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Rückblick und Aussichten 2011/2012 
 
 
Turnierresultate 2011 
Same procedure as every year – am Freitag, 4. 12. 2011 fand das 
Chlausturnier statt. 12 Spieler/innen rangen im Doppel um die 
besten Plätze.  

Rangliste C(h)lausturnier:  (mit Wanderpokalen) 
Goldpokal Manuel Jeck, Inge Gerspach 

Silberpokal Lorena Felix, Regula Felix 
Broncepokal Conny Bühler, Thomas Burger 

Im Anschluss war in der Arche zum Chlausessen geladen. Regula 
hat sich mit der stimmungsvollen Tischdekoration kräftig ins Zeug 
gelegt. Variationen von Wähen, Salaten, Wein und Sprütziges ver-
wöhnten unsere Gaumen. Herzlichen Dank den Köchen. 
 
Jahresmeisterschaft 2011 
Profitiert haben vor allem die fleissigen Turnierbesucher/innen. Für 
die Wertung zählten wie immer die Vorferienturniere im Frühjahr, 
Sommer und Herbst sowie das Resultat des Chlausturniers. 
1. Rang Manuel Jeck  4. Rang Fabian Breitenstein 
2. Rang Lorena Felix  Gleiche Claus Gerdes 

Gleiche Regula Felix  Punktzahl Paul Keller 
Punktzahl Inge Gerspach  5. Rang Thomas Burger 

 Benjamin Jeck  Gleiche Kim & Conny Bühler 
3. Rang Delia Knutti  Punktzahl Benjamin Keller 

Die Turniere führen wir vor allem auf breiten Wunsch der Junioren 
durch. Bitte reserviert euch die Daten, damit möglichst viele 
Spieler/innen daran teilnehmen können. 

Ausflüge und Anlässe 2011 
Am Sonntag 1. Mai, nun endlich nach dem 3. Anlauf, ist die Reise 
über die Gislifluh geglückt. Ausführlich über die allgemeinen und 
"speziellen Erfahrungen" ist im Reisebericht zu lesen.  

Grillplausch, 24. Juni 2011 
Inge und Paul haben zum Grillplausch geladen. Die Beteiligung 
unserer Mitglieder ist eher bescheiden ausgefallen. Einzig die 
Gastgeber, die Familie Felix und Willi waren zugegen. Ein 
herzliches Dankeschön an Inge und Paul. 

Herbstausflug, 18. September 2011 
Infolge schlechter Witterung musste der Ausflug abgesagt werden. 
Die Reise entlang der Grenze (Solothurn / Elsass), organisiert von 
Thomas Burger, werden wir im Fühjahr 2012 durchführen. 
 
Rückblicke 
Wer gerne in früheren Federballexemplaren schmökern möchte, 
der findet alle bisherigen Ausgaben auf unserer kleinen Webseite 
unter www.netstorms.ch/bcr als PDF-Dokumente. 

Agenda 2012:  Daten bitte reservieren 

Turnierdaten 2012 
Vorferienturniere jeweils vor den Schulferien: 

Frühlingsturnier Dienstag, 3. April 2012 
Sommerturnier Dienstag, 3. Juli 2012 

Herbstturnier Dienstag, 25. September 2012 
Clausturnier 

Wichtig 
Freitag, 7. Dezember 2012  (anschl. Chlaushock) 
Pokale bitte zurückbringen für die Weitergabe! 

Ausflüge und Anlässe 2012  
Frühlingsausflug: Sonntag, 6. Mai 2012  

Der Ausflug führt uns ins Leymental. Sicher werden wir die Kloster-
kirche Mariastein und die eindrückliche Mariengrotte besuchen. 

Grillplausch: Freitag, 29. Juni 2012 
Gutes Wetter ist wie immer bestellt. Für heisse Grilladen und kühle 
Getränke wird noch ein gemütliches Plätzchen gesucht… 

Herbstausflug: Sonntag (Bettag), 16. Sept. 2012 
Wir sind gespannt auf neue Wandervorschläge... 

Herzliche Grüsse Paul und Willi 
 
 

D a s  C ( h ) l a u s t u r n i e r  

    

     
 



 

Endlich, nach dem dritten Anlauf, konnte der Frühlingsausflug 
Staffelegg-Gisliflue-Wildegg, vorgeschlagen und rekognosziert von 
Willi, bei schönstem Wetter unter die Wanderschuhe genommen 
werden. Mit dabei waren Regula mit Lorena, Andrea, Corina und 
Alina -- Thomas und Alicia mit Hund "Scholio" -- Paul mit Linda. 
Ein paar Erkenntnisse vorweg: Viele Wege führen zur Staffelegg. 
Rütihöfler fahren von Brugg mit dem Zug über Frick. Eine 
schnellere Variante bieten die Postautobetriebe mit "Abrufbussen" 
von Brugg über Effingen und Herznach, wo die Rütihöfler, die dann 
im Bus von Frick sitzen, überrascht begrüsst werden können. 
Eingeweihte wissen, was die Dättwiler damit andeuten wollen. 

 
Angekommen auf der Staffelegg Passhöhe, steigt die muntere 
Schar um 11:05 Uhr aus dem Postauto. Eine stimmungsvolle 
Landschaft, gezeichnet von sanften Jurahügeln und üppigen 
Wiesen, empfängt uns und lässt das hektische Treiben des 
Unterlandes vergessen. Schon bald ist in der Ferne die Burgruine 
Schenkenberg ob Thalheim zu erkennen. 

Kaum eine Stunde unterwegs, lässt sich über den steil abfallenden 
Felswänden, auf der Nordseite der Gisliflue, die metallene Spitze 

des Triangulationspunktes ausmachen. Oben auf 772 m ü. M. 
beim Aussichtspunkt angekommen, erholen wir uns vom Aufstieg 
und geniessen den Rundblick. Auf der Südseite ist weit unten die 
Aare zu sehen, ein Etappenziel auf dem Weg nach Wildegg.  
Beim Abstieg, begegnen wir im Wald unerwartet faszinierenden 
Kunstobjekten. Den Schrifttafeln ist zu entnehmen, dass diese zum 

Teil von Künstlern aus der Region, aber auch aus dem fernen 
Kanton Graubünden erschaffen wurden. Einige Wegminuten 

Frühlingsausflug: Sonntag 1. Mai 2011 

Ruine Burg Schenkenberg 
1243 erste urkundliche Erwähnung.  
1417 direkt dem deutschen König unterstellt. 
1460 von Bern erobert, beschädigt und ausgebrannt, 

aber wieder hergerichtet.  
1460 - 1720 Sitz des bernischen Landvogtes für das 

Amt Schenkenberg.  
1720 Der Landvogt zügelt nach Wildenstein. Auf der 

Burg verbleibt noch eine Hochwacht.  
18. und 19. Jahrhundert, Zerfall, die Überreste werden 

als Steinbruch genutzt.  
1918 Erwerb durch Aargauische Vereinig. für Heimat-

schutz. Beginn Konservierungsarbeiten. 



 

später empfangen unsere Sinne unter dem frischen, grünen 
Blätterdach des Buchenwaldes, den Duft von schier endlosen 
Bärlauchfeldern. Ausgezehrt von derart vielfältigen Eindrücken und 
den zurückgelegten Höhenmetern, macht sich doch bei manchen 
der Appetit auf die mitgeführte Verpflegung bemerkbar. 

 
Oberhalb Auenstein stossen wir, welch glücklicher Zufall, auf eine 
lauschige Waldhütte mit Feuerstelle, Sitzgelegenheit und schöner 
Aussicht. Dank einem sicheren Feuerkessel aus Stahl können wir, 
trotz der Waldbrandgefahr infolge Trockenheit, die mitgebrachten 

Würste bald über der Glut schmoren lassen. Ein Höhepunkt der 
einfach nicht fehlen darf, an einem Badmintonausflug!  

 

Bei Egg am Veltheimerberg, vor dem Steinbruch der Zementi 
Holderbank, verlassen wir die ursprünglich geplante Wanderroute 
nach Wildegg. Die Erweiterung der Steinbrüche hat den alten Weg 
verschlungen und so gelangen wir über Auenstein an die Aare.  

 
Obwohl auf der Tragkonstruktion ausdrücklich "Betreten verboten" 
geschrieben steht, überqueren wir mutig die Aare auf den beiden 
Fussgängerstegen Auenbrücke in Auenstein. Die spezielle, 
filigrane Bauweise dieser Hängebrücken (von Conzett Bronzini 
Gartmann AG) wurde mit dem "sia aargau preis 2011" 
ausgezeichnet. Für dieses Brückenerlebnis hat sich der kleine 
"steinbruchbedingte" Umweg auf jeden Fall gelohnt. 

 
Angekommen in Wildegg, bleibt etwas Zeit bis zur Ankunft des 
Zuges, der uns wieder nach Hause bringt. Genug für ein 
erfrischendes Bier, oder eine Runde Glacees, gegen die nun 
wirklich niemand etwas einzuwenden hatte… 
 

Paul 
 



 

 
Speziellen Dank:  

An Regula Felix, die seit 2010 als Präsi amtet und uns das Chlausessen so gemütlich hingezaubert hat. 
An Thomas Burger, der uns dazu den Wein spendiert hat. 

An die grossartigen Köche, die uns mit den Speisen beschenkt haben. 
 
 

Administratives 
Zum Schluss die Informationen zu Cluborganisation, Mitgliederbestand, Kasse und Jahresbeiträgen.  

 
 
 

Trainings: 
Jeden Dienstag 20:00 bis 21:50 Uhr in der Turnhalle Rütihof. 

Während den Ferien ist die Halle geschlossen. 

Wir spielen Badminton (Federball) zu unserer Freude. Auch sportlich 
Ambitionierte finden bei uns theoretisches Wissen und praktisches 
Können. Wir beschränken uns aber nicht nur auf's Badmintonspiel, 
sondern pflegen auch gemeinsame Gespräche, Feste und Reisen.  

Unser Club besteht seit 1990 und ist dem Sportverein SV-Rütihof 
angeschlossen. Wir zählen zwischen 20 und 30 aktive Mitglieder. Das 
Alter der Spieler/Innen ist bunt durchmischt und reicht von den 
Junioren (ab ca. 10 Jahren) bis zu den Senioren. 

Unsere wichtigsten alljährlichen Anlässe sind: 
• Clubinterne Turniere jeweils eine Woche vor den Ferien 
• Grillabend vor den Sommerferien 
• Frühlings- und Herbstausflug 
• Clausturnier und Chlaushock mit Jahresversammlung 

Wi r  f reuen uns  über  jeden  Besuch  
Kontakt:  
Regula Felix,  Jurastrasse 11c,  5406 Rütihof 056 493 05 83 
 regula@familie-felix.ch 
Claus Gerdes,  Kirchgasse 7,  5406 Rütihof 056 493 19 23 
 claus.gerdes@power.alstom.com 

 

 
 

Mitgliederbestand Junioren Erwachsene Total 
Januar 2002 7 13 20 
Januar 2003 8 12 20 
Januar 2004 10 11 21 
Januar 2005 12 13 25 
Januar 2006 11 9 20 
Januar 2007 12 12 24 
Januar 2008 8 16 24 
Januar 2009 7 18 25 
Januar 2010 7 16 23 
Januar 2011 9 17 26 
Januar 2012 7 17 24 

 
Finanzen 2011 Haben Soll 
Vermögensstatus 1.1.2011 418.85  
Beiträge 2011 70.00  
Beiträge 2012 180.00  
Shuttlekauf, Turnierpreise  50.90 
Chlausturnier, Essen, Deko  29.50 
Sonstige Ausgaben   0.00 
Summen 668.85 80.40 
Vermögensstatus 31.12.2011 588.45  

Die Auslagen dürften sich weiterhin im gewohnten Rahmen bewegen.  
So bleiben die Beiträge auch im Jahr 2012 bei Fr. 20.-- für Erwachsene 
und Fr. 10.-- für Kinder sowie Jugendliche in Ausbildung. 

 
 

BCR im Internet 
www.netstorms.ch/bcr 

Bildergalerien, Federball als PDF, Mitgliederliste, Informationen und Links zu anderen Clubs. 
 
 
 

 


